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Inhalt 

 

Der Schwerpunktbereich VII: Information und Kommunikation bietet eine Ausbildung in einer 
Querschnittsmaterie von hoher Aktualität und Dynamik. Am Medienstandort Hamburg lassen 
sich die aktuellen Entwicklungen im Informations- und Kommunikationsrecht von juristischer 
Seite aus hervorragend begleiten. Auch mit Hilfe der steten Einbindung medienrechtlicher 
Praktiker in die Lehre können im Schwerpunktbereich VII allgemeine juristische Kenntnisse 
durch Spezialwissen im Informations- und Kommunikationsrecht ergänzt werden. Der Schwer-
punkt zeichnet sich dadurch aus, dass er ein breites Spektrum an Rechtsgebieten erfasst und 
vertieft, die auch im Staatsexamen beherrscht werden müssen. Das schließt Fragen des Europa- 
und des Verfassungsrechts ebenso ein wie Aspekte des Verwaltungsrechts oder des privaten 
und des öffentlichen Wirtschaftsrechts und anderer Grenzgebiete zwischen öffentlichem und 
Privatrecht. Darüber hinaus handelt es sich, wie etwa die zahlreichen Fragen im Bereich von 
Internet und Social Media zeigen, um ein Rechtsgebiet mit vielen neuen Herausforderungen, 
das Problembewusstsein und Kreativität fördert. Neben Grundlagenfragen werden Themen 
wie Internet und Gesellschaft, Medienregulierung und das Presse-, Urheber- sowie Daten-
schutzrecht beleuchtet. Der Schwerpunktbereich will nicht nur Kenntnisse auf den einschlägi-
gen Rechtsgebieten vermitteln, sondern auch das Verständnis für die Beziehung von Recht, 
Wirtschaft und Technik und darüber hinaus für die Anpassungsfähigkeit des Rechts wecken. 
Ferner werden grundlegende Probleme der öffentlichen Meinungs- und Willensbildung, das 
Verhältnis von gesellschaftlicher Freiheit und staatlicher Regulierung und die Abstimmung von 
privatem Wirtschaftsrecht und öffentlich-rechtlicher Gestaltung thematisiert. 

 

Aufbau 

 
Der Studienplan im Schwerpunktbereich VII unterteilt sich in reguläre Veranstaltungen und Zu-
satzangebote in Form von Seminaren. Er erstreckt sich über zwei Semester und kann sowohl im 
Sommer- als auch im Wintersemester begonnen werden. Prüfungsfächer sind die verfassungs- 
und europarechtlichen und die sozio-technischen Grundlagen, Internet und Gesellschaft, Me-
dienregulierung sowie Presse- und Datenschutzrecht. Ergänzend zum Vorlesungsprogramm 
wird ganzjährig ein begleitendes Examinatorium angeboten, das insbesondere der Vorberei-
tung auf die Prüfungen im Schwerpunktexamen dient. Das Examinatorium gliedert sich in ei-
nen Wiederholungs- und Vertiefungskurs (Examinatorium A) und in einen Klausurenkurs (Exa-
minatorium B). Im Klausurenkurs können in Vorbereitung auf die Examensklausur Übungsklau-
suren unter Examensbedingungen geschrieben werden, die wenig später besprochen und 
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korrigiert werden. Zur Erbringung der erforderlichen 14 Semesterwochenstunden (sieben Ver-
anstaltungen) sind die Prüfungsfächer zu besuchen und das Examinatorium A oder alternativ 
Seminare. 

Neben den regelmäßigen Lehrveranstaltungen gibt es auch immer wieder Seminare zu aktuel-
len Themen des Informations- und Kommunikationsrechts. Als besonderen Service für die Stu-
dierenden betreibt der Schwerpunktbereich VII zur Unterstützung seiner Vorlesungen eine 
zentrale Online-Lernumgebung auf der E-Learning-Plattform OLAT und bietet ein umfangrei-
ches Skriptenprogramm zur Vor- und Nachbereitung an. Vortragsveranstaltungen, Kaminge-
spräche mit Praktikern oder Möglichkeiten zur Teilnahme an einer thematisch einschlägigen 
Summer School im Ausland runden das Angebot ab. Seit dem WS 2012/2013 gibt es an der Ham-
burger Fakultät außerdem die deutschlandweit erste Cyber Law Clinic (ehemals Media Law Cli-
nic), in deren Rahmen Studierende unter Anleitung von Lehrenden und erfahrenen Fachanwäl-
ten und -anwältinnen eine pro-bono-Rechtsberatung im Bereich Internet- und Social-Media-
Recht leisten. Sie erwerben dabei sowohl praxisnahes Wissen anhand „echter“ Probleme als 
auch Schlüsselkompetenzen in Gesprächsführung, Rhetorik und Streitschlichtung. 

 

 
Das Lehrprogramm des Schwerpunktbereichs VII ist gegenwärtig wie folgt ausgestaltet: 

1. Prüfungsfächer 

WiSe SoSe 

 Medienregulierung 
2 SWS 

 Verfassungs- und europarechtliche 
Grundlagen 
2 SWS 

 Internet und Gesellschaft 
2 SWS 

 Zivilrechtliche 
Grundlagen/Presserecht 
2 SWS 

 Datenschutzrecht 
2 SWS 

 Sozio-technische Grundlagen 
2 SWS 

 

2. Zusatzangebote 

ganzjährig 
 

 Seminare 
 

 

3. Examensvorbereitung 

ganzjährig 
 

 Examinatorium A 
2 SWS 

 Klausurenkurs im IuK-Recht 
(Examinatorium B) 
2-stündig 

 

 

Lehrprogramm 
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